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Jahreslosung 2026 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
Offenbarung 21, 5 



Jahreshöhepunkte 2026 im Überblick 
 

Termine stehen unter Vorbehalt.  Gemeinsame Veranstaltungen sind hervorgehoben. 

 

01.02. Taufgedächtnisgottesdienst in Ziegenhain 

01.-08.03. Bibelwoche 

06.03. Weltgebetstag 2026 in der Kirche Ziegenhain 

13.-15.03. Gemeinderüstzeit – Hüttstadtmühle/Ansprung 

15.03./22.03. Bläsergottesdienste zur Jahreslosung in Ziegenhain/ Rüsseina 

28.03. Friedhofseinsätze und Kirchenputz in fast allen Kirchorten 

29.03.  Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in Leuben 

02.04.-05.04. Gründonnerstags-, Karfreitags- und Ostergottesdienste 

11.04. Friedhofseinsatz und Kirchenputz in Planitz 

19.04. Konfirmationsfestgottesdienst in Rüsseina 

24.04. Kirchenkino in Wendischbora 

03.05. Singegottesdienst zu Kantate in Rüsseina 

14.05. 47. Himmelfahrtskonzert in Rüsseina, Grillfest im Pfarrhof 

24.05. Pfingsten: Open-Air-Gottesdienst auf der Festwiese Wendischbora 

31.05. Jubelkonfirmation in Planitz 

04.06. Volksliederblasen Radewitzer Höhe (Schlechtwetter: Kirche Raußlitz) 

12.06. Offenes Volleyballturnier in Rüsseina 

14.06. Kirchspielgottesdienst im Kloster Altzella 

21.06. Festgottesdienst zum Posaunenchorjubiläum in Rüsseina 

24.06. Johannisfeier in Rüsseina 

05.07. Orgelsommer in Raußlitz 

05.07.-09.08. Begegnungsgottesdienste im Sommer 

16.08. Gottesdienste zum Schulbeginn in Raußlitz und Ziegenhain 

22.08. Bläsergottesdienst am Graupziger Teich (oder Kirche Ziegenhain) 

30.08. Kirchgemeindefest mit Fahrradrallye in Leuben 

06.09. Dreschfest in Schleinitz mit Erntedankandacht 

13.09. Kirchenvorstandswahl 

13.09. Erntedankfeste in Rüsseina und Ziegenhain 

20.09. Erntedankfeste Raußlitz und Wendischbora 

27.09. Erntedankkonzert in Rüsseina 

09.10. Kirchenkino in Wendischbora 

25.10. Kirchweih und Jubelkonfirmation in Rüsseina 

31.10. Reformationsfestgottesdienst in Raußlitz 

08.11. Kirchweih und Jubelkonfirmation in Raußlitz und Wendischbora  

08.11. Martinsfest und Laternenumzug in Ziegenhain 

14.11. Evangelische Lichtermesse in Rüsseina 

18.11. Bußtagsgottesdienst in Wendischbora, Taizé-Gottesdienst in Ziegenhain 

13.12. Adventsmusiken im Kerzenschein in Rüsseina und Ziegenhain 

24.12.-26.12. Christvespern und Weihnachtsfestgottesdienste 

31.12. Jahresschlussgottesdienste mit Jahresrückblick  

Ferien: 09.02.-21.02.; 03.04.-10.04.; 15.05.;  04.07.-14.08.; 12.10.-24.10.; 23.12.-02.01 

 



Liebe Leser! 
 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ So verkündet es 

die neue Jahreslosung. So lesen wir es in der Offenbarung 

des Johannes, die einen Vers zuvor voller Vorfreude auf die 

himmlische Herrlichkeit davon kündet: „Gott wird jede 

Träne abwischen von ihren Augen. Es wird keinen Tod und 

keine Trauer mehr geben, kein Klagegeschrei und keinen 

Schmerz.“ Vielen Generationen hat dieser weite Blick voraus Hoffnung ge-

schenkt. Dieses Versprechen Gottes hat geholfen, sich mit den 

schmerzenden Knochen noch ein wenig zu arrangieren. Denn für den 

Himmel bekommen wir einen himmlischen Leib geschenkt, dem keine 

Krankheit mehr etwas anhaben kann. 

Doch noch leben wir in dieser Welt. Aber auch hier macht Gott vieles immer 

wieder neu. Wir leben noch nicht im Himmel. Manche von uns haben täglich 

mit Schmerzen zu kämpfen. Und doch kann jeder neue Tag uns auch eine 

neue Freude schenken. Das Bild auf der Titelseite des Monatsboten kann 

unseren Blick auf diese Freuden lenken. So vieles Schöne hält diese Welt für 

uns bereit. So Wunderbares wie diese Blüten lässt Gott immer wieder neu 

wachsen. Sie trösten uns über manche dunklen Erfahrungen des Winters hin-

weg. Sie zeigen uns, dass mit den Veränderungen in dieser Welt auch positive 

Erfahrungen möglich sind. 

Siehe, ich mache alles neu. Das gilt in diesem Jahr auch für die Kirche. 

Zunächst wählen die Kirchvorsteher in Sachsen am 8. März 2026 eine neue 

Landessynode. Dann wählen die Gemeinden unseres Kirchspiels am 13. 

September einen neuen gemeinsamen Kirchenvorstand. Der beruft die Kirch-

gemeindevertretungen für jede unserer 12 Gemeinden neu. Und im Advent 

werden dann alle in ihr Amt eingeführt. Bewährte Mitarbeiter werden dann 

vielleicht auch neben neuen Kräften stehen. Und gemeinsam werden wir nach 

vorn schauen, das kirchliche Leben weiter gestalten mit den Möglichkeiten, 

die sich uns bieten. 

Alle sind dazu eingeladen, sich mit ihren Ideen und Wünschen einzubringen. 

Dabei kann Neues ausprobiert oder Bewährtes weiterentwickelt werden; ganz 

im Sinne der Jahreslosung von 2025 „Prüft alles und behaltet das Gute!“ Wer 

sich vor allem für die aktive Mitgestaltung des Gemeindelebens interessiert, 

ist in den Kirchgemeindevertretungen willkommen. Wer dagegen die Ge-

schicke des ganzen Kirchspiels mitbestimmen möchte und bereit ist, im 

Kirchenvorstand Verantwortung für die Mitarbeiter, die Grundstücke, die 

Gebäude und die Finanzen zu übernehmen, den lade ich dazu ein, sich zur 

Wahl zu stellen.  

Auf Ihre rege Beteiligung freut sich 

Ihr Pfarrer Frank Pierel 



HERZLICHE EINLADUNG 
zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 

 

Monatsspruch für Februar 2026: 

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der HERR, 

dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 5. Mose 26,11 

  

1. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr und seine Herrlichkeit erscheint

 über dir.  Jesaja 60,2 
 

 10.00 Uhr Ziegenhain: gemeinsamer Familiengottes- 

  dienst zum Taufgedächtnis 
    

 Kollekte:     gesamtkirchl. Aufgaben der VELKD 

 

8. Februar Sexagesimae (60 Tage vor Ostern) 
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt euer Herz

 nicht. Hebräer 3,15 
 

 08.30 Uhr Planitz: Predigtgottesdienst 

 10.00 Uhr Raußlitz: Predigtgottesdienst  

  mit Kindergottesdienst 
 

 Kollekte: eigene Gemeinde 

 

15. Februar  Estomihi (Sei mir ein starker Fels) 
Wochenspruch:   Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 

  vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten  

  von dem Menschensohn. Lukas 18,31 
 

 10.00 Uhr Rüsseina: Predigtgottesdienst    

  Kollekte:  besondere Seelsorgedienste 

 

22. Februar  Invokavit (Rufe Gott an) 
Wochenspruch:   Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 

des Teufels zerstöre. 1. Johannes 3,8 
 

   

 

  08.30 Uhr Wendischbora: Predigtgottesdienst 

  10.00 Uhr Leuben/ Saal: Predigtgottesdienst           

  Kollekte:  eigene Gemeinde 



Monatsspruch für März 2026: 

Da weinte Jesus. Johannes 17, 35 

 

Die aktuelle Bibelwoche 2026 
 

Buch Ester – „Von der rettenden Kraft zur Erinnerung“ 

 Dieses Jahr dreht sich alles um das Buch Ester 

und seine immer noch aktuellen Fragen: Wie 

kann das, was Königin Ester in der Diaspora 

erlebt, für uns heute von Bedeutung sein? Wie 

leben Menschen in einem Umfeld, in dem sie 

nicht geboren worden sind? Wie gehen wir mit unserer Identität 

und unserem Glauben um, wenn unsere Herkunft und unsere 

Überzeugungen uns in Gefahr bringen können? 

 

1. März Reminiszere (Gedenke!)  
Wochenspruch:   Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für 

uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5,8 
 

  Bibelwochenbeginn „Eine Frage der Ehre“ 
 

 

  10.00 Uhr Ziegenhain: Predigtgottesdienst 

  10.00 Uhr Rüsseina: Predigtgottesdienst           

  Kollekte:  missionarische Öffentlichkeitsarbeit 

 

Dienstag, 3. März  „Eine Frage der Haltung“  

 18.00 Uhr  Leuben/ Gemeindesaal 

 19.30 Uhr  Rüsseina/ Pfarrhaus 

  Johannes Albrecht, Meißen 
 
 

Mittwoch, 4. März  „Eine Frage der Schönheit“  

 18.00 Uhr  Leuben/ Gemeindesaal 

 19.30 Uhr  Rüsseina/ Pfarrhaus 

  Pfr. K. Loderstädt, Siebenlehn 
 

Donnerstag, 5. März  „Eine Frage des Mutes“  

 18.00 Uhr  Leuben/ Gemeindesaal 

 19.30 Uhr  Rüsseina/ Pfarrhaus 

  Sandra Barthel, Raußlitz 



Freitag, 6. März – Weltgebetstag  
   19.00 Uhr Ziegenhain 
 

   Am Freitag, den 6. März feiern

   Menschen in über 150 Ländern

   der Erde den Weltgebetstag der

   Frauen aus Nigeria. 

   „Kommt! Bringt eure Last.“ 

   lautet ihr  Motto. 

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor allem aber 

von Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch un-

sichtbare Lasten wie Armut und Gewalt.  

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden 

Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen 

aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensge-

schichten.   Vorbereitet von Frauen unserer Kirchgemeinden  

 
 

8. März  Okuli (Meine Augen sehen stets auf den Herrn) 

Wochenspruch:  Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 

  nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62 

  Bibelwochenabschluss    

  „Eine Frage des Erinnerns“ 
      

  08.30 Uhr  Wendischbora: Predigtgottesdienst 

  10.00 Uhr Planitz: Predigtgottesdienst  

     Pfr. Pierel, Nossen 
 

 Kollekte:  eigene Gemeinde 

 
 

15. März  Lätare (Freut euch mit Jerusalem!) 
Wochenspruch:   Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 

  bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. 

  Johannes 12,24 
 

  17.00 Uhr Rüsseina: Bläsergottesdienst zur Jahreslosung 
   

  Kollekte:  Lutherischer Weltdienst 

 

 



22. März Judika (Gott, schaffe mir Recht!) 
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich die-

nen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 

Lösegeld für viele. Matthäus 20, 28 
 

 10.00 Uhr  Raußlitz: Predigtgottesdienst mit 

Kindergottesdienst 

 10.00 Uhr Ziegenhain: Bläsergottesdienst zur 

Jahreslosung   

 Kollekte:  eigene Gemeinde 
 

29. März Palmarum  
Wochenspruch:  Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 

an ihn glauben, das ewige Leben haben. Johannes 3, 14. 15 
 
 

 14.00 Uhr Leuben/ Kirche: Gottesdienst mit 

Konfirmandenvorstellung; gestaltet durch die 

Konfirmanden unseres Seelsorgebereiches.  
 

 Kollekte: eigene Gemeinde 
 

Monatsspruch für April 2026: 

Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast, darum glaubst 

du? Selig sind, die nicht sehen und doch glauben! Johannes 20, 29 
 

2. April Gründonnerstag  
Tagesspruch:  Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 

 und barmherzige HERR. Psalm 111, 4 
 

 17.45 Uhr Leuben/ Saal: Tisch- Agapemahl, 

  gemeinsames Abendessen – bitte Brotauf-

  strich (Käse, Quark, Butter…) mitbringen.                                              
 

 Kollekte:  eigene Gemeinde 
 

3. April Karfreitag - Tag der Kreuzigung Jesu 
Tagesspruch:  Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 

eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 

nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben. 

Johannes 3, 16 
 

 10.00 Uhr Wendischbora: Abendmahlsgottesdienst 

 14.00 Uhr Ziegenhain: Passionsmusik  

 15.00 Uhr Rüsseina: Musikal. Andacht zur Sterbestunde 
   

 Kollekte:  sächsische Diakonissenhäuser 



4. April Karsamstag – Gottesdienst zur Osternacht 
 19.00 Uhr Kirche Raußlitz 

  anschließ. Osterfeuer auf dem Dorfplatz. 

 Kollekte:  Gemeindebudget 
 

 

5. April Ostersonntag –  

 Tag der Auferstehung des Herrn  
Wochenspruch:  Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 

von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 

Todes und der Hölle. Offenbarung 1, 18 
 

 05.30 Uhr Planitz: Osternacht, anschl. Osterfrühstück 

 05.30 Uhr Rüsseina: Ostermette, anschl. Osterfrühstück  

 08.30 Uhr Rüsseina: Festgottesdienst 

 10.00 Uhr  Wendischbora: Familiengottesdienst mit 

Ostereiersuchen 

 10.00 Uhr Leuben: Festgottesdienst, Kindergottesdienst 

  mit Ostereiersuchen  
 

 Kollekte:  Jugendarbeit der Landesk. (1/3 eigene Gem.) 

 

Vorschau: 
 
 
12. 
 
 

12. April  10.00 Uhr  Wendischbora: Gottesdienst 

  17.00 Uhr Ziegenhain: Abendmusik 

19. April  10.00 Uhr  Rüsseina: Festgottesdienst zur Konfirmation 
 
 
 
 
 

 

 

Unsere wöchentlichen Gemeindegruppen 
 

Leuben-Ziegenhain-Planitz:  
 

 Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr in Leuben  

 Blockflötengruppe: montags 17.30 Uhr in Leuben  

 Posaunenchor: mittwochs 19.30 Uhr in Deila 

 Kinderkirchentreff: samstags  10.00 Uhr - 11.30 Uhr

  Leuben:   Termine per Einladung 

 Konfirmanden: Die Konfirmandenstunden finden für 

Kl. 8 in Wendischbora, für Klasse 7 in 

Rüsseina statt (siehe da). 
 



Rüsseina:  Kammermusikgruppe: montags       19.30 Uhr (23.02., 23.03.) 
 Kirchenchor: mittwochs  19.30 Uhr   

 Kurrende: mittwochs  16.30 Uhr   

 Flötenchor: mittwochs  18.45 Uhr (04.02., 25.02., 

11.03., 25.03.) 

 Posaunenchor: donnerstags  19.00 Uhr  

 Christenlehre Kl. 5+6: donnerstags  15.00-16.00 Uhr  

 Konfirmanden Kl. 7: donnerstags  16.30 Uhr (Pfr. Pierel) 
 

Raußlitz: Christenlehre Kl. 1+2: mittwochs   13.00 Uhr  

 Christenlehre Kl. 3: freitags 12.00 Uhr  

 Christenlehre Kl. 4: freitags 13.00 Uhr 

 Christenlehre: samstags 10.00 - 11.30 Uhr  

 Termine per Einladung  

Wendischbora: 
 

 Christenlehre Kl. 1-6: freitags  15.00 Uhr   

 Gitarrenkreis: freitags  17.30 – 18.30 Uhr  

 Junge Gemeinde: freitags  19.00 Uhr 

 Konfirmanden Kl. 8: donnerstags  17.45 Uhr (Pfr. Tauchert) 

 

 
Bibel- und Gesprächskreise  
 

Seniorenkreis Rüsseina: Mittwoch, 11.02., 11.03. und 15.04. 

15.00 Uhr im Pfarrhaus Rüsseina.  
 

 

Frauendienst Wendischbora: Mittwoch, 18.02. und 11.03. 

 13.30 Uhr im Gemeindehaus Wendischbora.  

 

Seniorenkreis Leuben: Mittwoch, 18.02., 18.03. und 15.04.  

 14.30 Uhr  im Pfarrhaus Leuben.  
 

 

Offene Gemeinschaft: Montag, 09.02. in Wendischbora, 09.03. in 

Rüsseina und 13.04. in Wendischbora jeweils 19.00 Uhr.  
 

 

Bibelgesprächskreis Montag, 02.02., 09.03. und 13.04. 

 20.00 Uhr im Pfarrhaus Rüsseina. 

 



Begleitung in Freud und Leid 

 
 

 

 

Dieser Inhalt ist Online nicht verfügbar. 

 

 

 
Trostzuspruch: Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, 

und über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. Jesaja 9, 1         

 

 
 

 

 
 

 

 

 

  

  

 

Dank allen Kirchgeldzahlern! 
Wir danken sehr herzlich all denjenigen, die ihr Kirchgeld für 2025 entrichtet 

haben. Das Kirchgeld hat für unsere Kirchgemeinden einen höheren Stellen-

wert, als oft angenommen. Während die Landeskirchensteuer, die uns zuge-

wiesen wird, die Deckung von Fest- und Lohnkosten gewährleistet, wird mit 

dem Kirchgeld die „lebendige Gemeindearbeit“ finanziert. Rückgänge im 

Kirchgeld beschränken die Arbeit vor Ort schmerzlich, Zuwächse schaffen für 

uns gute Freiräume für eine kreative Arbeit, ländliches Leben vor Ort geistlich 

zu füllen und hoffnungsvoll zu prägen.  
 

Kirchgeldergebnis 2025: 
 

Leuben/Ziegenhain/Planitz:    9.346,60 Euro        (Vorjahr:   8.374,60) 

Raußlitz:              2.924,00 Euro        (Vorjahr:   3.634,00) 

Rüsseina:             11.031,00 Euro        (Vorjahr: 12.204,00) 

Wendischbora:                        2.929,00 Euro        (Vorjahr:   3.100,00) 



Ergebnisse der Herbststraßensammlung 
Im November konnten zur Sammlung „Freiheit statt Gefängnis“ 

folgende Beträge im Bereich Raußlitz, Rüsseina und 

Wendischbora gesammelt werden:  
 
 

Kirchgemeinde Raußlitz: Raußlitz: 40,75 €. 
 

 

Kirchgemeinde Rüsseina: Abend: 42,00; Choren: 125,00; Höfgen: 77,10; 

Klessig: 94,12; Kreißa: 78,64; Markritz: 7,00; Mutzschwitz: 22,00; Noßlitz: 

24,40; Rüsseina: 189,01; Saultitz: 106,00; Stahna: 27,88; Starbach: 168,50; 

Wolkau: 89,50. Das sind zusammen 1051,15 €. 
 

Kirchgemeinde Wendischbora:  Wendischbora: 173,01 €.    
 
 

 

Vom Gesamtbetrag 1264,91 € können wir 20% (= 252,98 €) für die Partner-

arbeit mit der lettischen Kirchgemeinde Vilaka verwenden. 

 

 

Weihnachtsspenden für  

Im Weihnachtskirchenboten lagen im 

Bereich Rüsseina, Raußlitz und Wen-

dischbora kleine Spendentüten. Hier 

konnte jeder, der es wollte, eine Spende 

geben, die in die Weihnachts- und Jahresendkollekten eingelegt wurde. Wir 

freuen uns miteinander über das Sammelergebnis: Rüsseina: 591,00 €, 

Raußlitz: 120,50 €, Wendischbora: 150,00 €. So konnten wir die 

Gesamtsumme von 861,50 € an „Brot für die Welt“ überweisen.  

Das kirchliche Hilfswerk fördert sehr gezielt und konkret Entwicklungs-

hilfearbeit, die vor allem ein Ziel hat, die Versorgungsstruktur in den betr. 

Ländern so zu entwickeln, dass die Menschen aus eigener Kraft in ihrer 

Heimat wohnen und arbeiten können. 

 

 

DANKESCHÖN  
 

Wie schön, dass wir die Gottesdienste in der 

Weihnachtszeit wieder mit so prächtigen Christbäumen 

feiern konnten. Ganz herzlichen Dank dafür! 

 

 



Wir sagen Dankeschön – wir haben die 100 

geknackt  
Wieder durften wir mit den 

Christenlehrekindern in Wendischbora 

im November Päckchen für die Ak-tion 

„Weihnachten im Schuhkarton“ 

packen. Toll, welches Gewusel an 

diesem Nachmittag im Gemeindehaus 

war und wie viele Sachspenden für die 

Befüllung der Kartons bereitgestellt 

wurden. Gesammelt wurden auch 

Schuhkartons in Meißen bei „Bastian 

electronics“, in der Drogerie Junghans in 

Nossen und im Lüttewitzer Kindergarten. 

Dankeschön auch für alle anderen hier nicht 

erwähnten Geschenkkartons – so haben wir es 

geschafft, 105 Schuhkartons auf die Reise zu 

schicken. Unsere Kartons gehen an bedürftige 

Kinder in osteuropäischen Ländern. 

Vielen Dank für alle liebevoll gepackten 

Kartons, die Sach- und Geldspenden. 

Transportspenden konnten wir in Höhe von 

305,- € überweisen.  

Gerne können Sie schon an die kommende 

Päckchenaktion denken. Wir benötigen immer wieder 

liebevoll gestrickte Mützen, Schals und Handschuhe 

zum Ergänzen der Päckchen. Wer Zeit zum 

Handarbeiten hat, kann sich gerne bei mir melden. Ich 

habe noch einige Wollvorräte, die ich dafür abgeben 

kann, habe aber leider nicht die Zeit, sie selbst zu 

verarbeiten. Wer übers Jahr günstige Plüschtiere und 

Schulsachen ergattern kann, darf diese auch gern 

vorbeibringen. Gegen Vorlage des Kassenbons ist es auch möglich, 

Sachspendenquittungen auszustellen.  

Vielen Dank nochmals an alle.                          Tabea Benedikt, Wendischbora 

 



Stimmungsvoller Jahresausklang 
Trotz des plötzlichen Win-

tereinbruchs am Silvester-

abend konnten wir – mit 

Glück und Gottes Segen – 

unser Konzert wie geplant 

durchführen. Zahlreiche Be-

sucher fanden den Weg zu 

uns und wurden mit einer 

wahren Tonexplosion be-

lohnt, die einen stimmungs-

vollen Gegenpart zu den be-

reits hörbaren Silvesterböllern bildete. 

Im festlichen Rahmen des Mottos „es weihnachtet noch – and a happy new 

year“ entfaltete Sanko Organ auf der Raußlitzer Orgel das volle Klang-

spektrum (unter Verwendung fast aller Orgelpfeifen), während Christian 

Wettin mit dem Saxophon für musikalische Akzente sorgte. Das ab-

wechslungsreiche Programm umfasste bekannte Melodien wie „Sind die 

Lichter angezündet“, Filmmusik aus „Polarexpress“, und natürlich durfte 

auch die berühmte „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“-Melodie nicht 

fehlen. 

Wir danken den beiden Musikern nochmals herzlich für ihren spontanen 

Zwischenstopp auf dem Heimweg von zwei vorherigen Konzerten. Schon 

heute freuen wir uns auf ein Wiedersehen, falls es klappt, beim Ernte-

dankkonzert mit ihnen im September.  
      Jörg Thierbach, KGV Raußlitz 
 

Kirchgemeinde unterwegs – Anmeldung zur 

Gemeinderüstzeit 2026 
Es gibt noch freie Plätze bei unserer Rüstzeit in der Hüttstattmühle (HüMü) – 

im Marienberger Ortsteil Ansprung. Termin:   13.-15.03.2026 

Anmeldungen und Fragen bitte an Tabea Benedikt, Wendischbora 12, 01683 

Nossen; Email: jt.benedikt@arcor.de ; Tel. 035242-65545 
 

Kinderrüstzeit im Kirchspiel 
Die diesjährige Kinderrüstzeit findet vom 4. bis 9. Juli im Röhrsdorfer Park 

bei Chemnitz statt. 

Liebe Kinder, liebe Eltern, bitte diesen Termin unbedingt vormerken und in 

der Ferienplanung berücksichtigen! Fragen bzw. Voranmeldungen können 

gern per e-mail an: mathias.tauchert@evlks.de geschickt werden. Wir freuen 

uns auf euch! 

mailto:jt.benedikt@arcor.de
mailto:mathias.tauchert@evlks.de


Neubildung der Kirchgemeindevertretungen 
Unserem Seelsorgebereich Rüsseina, Raußlitz, 

Wendischbora und Leuben mit Ziegenhan und 

Planitz stehen den Gemeinden vier Kirch-

gemeindevertretungen (man kann sie auch Orts-

kirchenvorstände nennen) vor, die zusammen mit 

den Mitarbeitern Kirchgemeindearbeit organi-

sieren und mitgestalten. In diesem Jahr 2026 wird 

nicht nur der Kirchenvorstand des Kirchspieles 

neu gewählt (in ihm sind die einzelnen 

Kirchgemeinden vertreten). Auch die Kirchge-

meindevertretungen der jeweiligen Gemeinden werden neu aufgestellt. Die 

Art des Wahlverfahrens wird noch bekanntgegeben. 
 

Gerade in schwierigen Zeiten (u.a. Pfarrvakanz) haben diese 

ortsbezogenen Leitungsgremien eine besondere Rolle und Verant-

wortung, da sie die Belange direkt vor Ort konkret mitgestalten können.  
 

Wir hoffen sehr, dass Gemeindeglieder bereit sind, das Leben in  unseren 

Ortsgemeinden mitzutragen und mitzugestalten.  

Bitte überlegen Sie schon jetzt, ob Sie sich dieser sehr sinnvollen und schönen 

Aufgabe stellen könnten. Oder signalisieren Sie, wen Sie für diese Aufgabe 

im Blick haben. Kontakte siehe Rückseite 

 

Einladung zur Lettlandfahrt im Sommer 2026 
Im letzten Jahr konnten wir 

das 30-jährige Bestehen der 

Partnerschaft unserer Kirch-

gemeinden mit der evange-

lisch-lutherischen Kirchge-

meinde Vilaka im Nordosten 

Lettlands feiern. Dazu gibt es 

derzeit eine Fotoausstellung 

in der Kirche Rüsseina. 

Diese Partnerschaft wurde 

und wird vor allem von 

persönlichen Kontakten ge-

tragen: Etwa aller zwei Jahre reist eine Gruppe von hier nach Vilaka, im 

folgenden Jahr besucht uns oft eine lettische Gruppe. 

Jeder Besuch war für die Beteiligten ein großes Erlebnis. Durch die indivi-

duelle Unterbringung bei Privatpersonen hat man die einzigartige Möglich-

keit, Land und Leute wirklich kennenzulernen. 



Die kleine Kirchgemeinde hält auch immer ein paar Programmpunkte für uns 

bereit, und in Vilaka gibt es einen herrlichen See, der im Sommer zum Baden 

einlädt. 

Um auch Kindern und Jugendlichen die Teilnahme zu ermöglichen, ist für 

2026 eine Fahrt in der 1. Ferienwoche (ca. 4. bis 14. Juli) geplant. Wir planen, 

mit eigenen PKW/Kleinbussen zu fahren (eine Strecke ca. 1400 km). Wer 

Interesse hat mitzufahren, melde sich bitte bei  

Holger Seifert, Tel.: 035242/47900 oder E-Mail: ossi1970@aol.com  
 

Friedhofseinsätze und Kirchenputz  
Um wichtige Arbeiten auf den Friedhöfen zu verrichten, rufen wir auch in 

diesem Jahr zum Einsatz auf. Parallel zu den Friedhofseinsätzen erfolgt auch 

der Kirchenputz in den jeweiligen Gemeinden. 
 

Samstag, 28. März: Rüsseina: ab 8.00 Uhr  
  Raußlitz: ab 8.30 Uhr 

  Wendischbora: 8.30 Uhr 
  Leuben: 9.00 Uhr 

  Ziegenhain: 9.00 Uhr 

Samstag, 11. April  Planitz: ab 8.30 Uhr 
 

Für den Friedhofseinsatz und auch den Kirchenputz bitte entsprechende 

Arbeitsgeräte mitbringen. Wir hoffen auf eine große Beteiligung und gutes 

Wetter und freuen uns auf eine gute und stärkende Gemeinschaft. 
 

Konfirmandenprüfung 
Am Donnerstag, den 12. März (17.30 Uhr im Gemeindehaus Wendischbora) 

findet die Konfirmandenprüfung statt, die offen ist für Angehörige, 

Kirchvorsteher und Gemeindeglieder. Ganz herzliche Einladung dazu. 

 

Ein Glockengeläut für Neugeborene 
 

Nachdem ein Kind geboren wurde, können die Eltern - unab- 

hängig von einer Kirchenzugehörigkeit – darum bitten, dass aus 

Dankbarkeit für das neue Leben um 15.00 Uhr an einem Tag 

ihrer Wahl eine Glocke geläutet wird. Es wird dafür keine 

Gebühr erhoben. Bitte wenden Sie sich telefonisch an:  
 

Bereich Rüsseina: Anett Günther, Klessig  (Tel. 035242 70417) 

Bereich Raußlitz:  Fam. Thierbach, Raußlitz  (Tel. 035246 50431) 

Bereich Wendischbora: Margitta Ehrlich, Wendischbora (Tel. 035242 67571) 

Bereich Leuben: Ulrike Bielor, Leuben (Tel. 035241 51541) 

Bereich Ziegenhain: Christiane Eckelmann, Ziegenhain (Tel. 035246 50257) 

Bereich Planitz: Petra Langer, Deila (Tel. 035244 159913). 



 



 

Bläsergottesdienste  

zur Jahreslosung 2026 
mit den Posaunenchören Rüsseina und Ziegenhain 

 

 
 

15. März, 17.00 Uhr Kirche Rüsseina 

 

22. März, 10.00 Uhr Kirche Ziegenhain 
    

 



Wichtige Anschriften und Adressen: 
 

Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land, 01683 Nossen, Dresdner Str. 2 

  Tel.: 035242 / 68467  
Öffnungszeiten:  Di. 14.00-17.00 Uhr; Do. 10.00-12.00 Uhr 

Außenstelle Rüsseina:  Ev.-Luth. Pfarramt, 01683 Nossen, Kirchbergstr. 8;  

  Tel.: 035242 / 68651; Fax: 669700;   

Öffnungszeiten:     Di. 10.00-12.00 Uhr; 14.00-16.00 Uhr; Do. 10.00-12.00 Uhr  

Außenstelle Leuben:  Ev.-Luth. Pfarramt, 01683 Nossen, Schleinitzer Str. 5,  

  Tel.: 035241/ 58667; Fax: 035241/ 58672 

Öffnungszeiten:  Di. 8.00-12.00 Uhr; Do. 8.00-14.00 Uhr   
 

Vakanzvertreter:    

1. Rüss/Raußl./Wend.: Pfr. K. Loderstädt, Siebenlehn, Tel.: 035242/ 64313, 

2. Leub.-Ziegenh.-Pla.:  Pfr. M. Tauchert, Burkhardswalde, Tel.: 035245/ 729102, 
 

Homepage Kirchspiel:  www.kirchspiel-nossener-land.de   
 

Friedhof Rüsseina:  K. Heblack, Tel. 035242/ 68651 

Friedhof  Raußlitz:  S. Barthel, Tel. 015787760977 

Friedhof Wendischbora: K. Heblack, Tel. 035242/ 68651 
 

Kirchenmusik Rüsseina: Kerstin Heblack, Tel. 035242/ 65902 

Kirchenmusik Leuben: Angela Seifert, Tel. 035241/ 58438 
 

Gemeindepädagogik:  

Heidrun Fischer, Tel.: 035242/ 67424, heidrunfischer65@yahoo.de   

Kerstin Heblack, Tel.: 035242/ 65902,  kerstin.heblack@evlks.de  
 

Ansprechpartner Ortskirchenvorstände:  

Rüsseina: Holger Seifert (Tel. 035242/ 47900); Suse Lempe (035246/ 50223) 

Raußlitz: Jörg Thierbach (Tel. 035246/ 50431)  

Wendischbora: Tabea Benedikt (Tel. 035242/ 65545) 

Leuben: Jens Langer (Tel. 035244/ 47813) 
 

Kontonummern (auch für Spenden): - immer mit Name und Wohnort!  

Kirchgemeinde Rüsseina, Raußlitz, Wendischbora  

Kto. Inhaber:   Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord -Kassenverwaltung   
BIC:  GENODED 1DKD IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52  

 Kirchgemeinde Leuben, Ziegenhain, Planitz  

Kto. Inhaber:   Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener Land 

BIC: SOLADES1MEI IBAN: DE13 8505 5000 3010 0165 48 
 

 

Diakonie - Kontaktpersonen in Ihrer Nähe 
 

Kirchgemeinde Raußlitz: Frau Margit Barthel, Pinnewitz (Tel. 035246/ 51750) 

Kirchgemeinde Rüsseina: Frau Doris Walther, Rüsseina (Tel. 017681415617) 

Kirchgemeinde Wendischbora: Frau Heidemarie Heinrich ( Tel. 035242/ 71422)   
 

Impressum: Der Kirchenbote erscheint sechsmal im Jahr;  Auflage: je 750 Stück;  

Hrsg: Kirchgemeindevertretungen der Ev.-Luth. Kirchgemeinden Raußlitz, Rüsseina, 

Wendischbora sowie Leuben-Ziegenhain-Planitz. Druck: Freiberger Werkstätten des 

Diakonischen Werkes.   Redaktion:  K. Heblack, A. Seifert. 

http://www.kirchspiel-nossener-land.de/
mailto:heidrunfischer65@yahoo.de
mailto:kerstin.heblack@evlks.de

